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Urteil zu den St. Galler Gasgebühren – Handlungsbedarf auch bei den Stadtwerken Gossau? 
  
Bereits im Jahr 2016 reichte die SVP-Fraktion die Interpellation «Schluss mit der Abzocke der Gaskunden» ein und 
thematisierte dabei insbesondere Fragen zur Tarifgestaltung im Gasbereich der Stadtwerke Gossau. 
 
Der jüngste Entscheid des Verwaltungsgerichts des Kantons St. Gallen vom 26. Mai 2026 in den Verfahren  
B 2025/23 und B 2025/25 verleiht diesen Fragestellungen Aktualität: Das Gericht gibt einer Klage zu überteuerten 
Gaspreisen recht.  
 
Auch die Stadtwerke Gossau versorgen Haushalte und Unternehmen mit Gas. Die Stadtwerke Gossau sind als un-
selbständiges öffentlich-rechtliches Unternehmen der Stadt Gossau organisiert und führen eine eigene Rechnung. 
Seit Jahren leisten die Stadtwerke Ablieferungen in Millionenhöhe an den Stadthaushalt, die einen wesentlichen 
Beitrag zur Finanzierung städtischer Aufgaben leisten. 
 
Vor diesem Hintergrund ersuchen wir den Stadtrat um die Beantwortung folgender Fragen: 
 

1. Wie beurteilt der Stadtrat den Entscheid des Verwaltungsgerichts des Kantons St. Gallen für die Stadt-
werke Gossau? 
 

2. Sieht der Stadtrat aufgrund des Gerichtsentscheids Anlass, die Tarifgestaltung, Gebührenpraxis, Rech-
nungslegung und Ablieferungspraxis der Stadtwerke Gossau zu überprüfen? 
 

3. Erachtet der Stadtrat die Ablieferungen der Stadtwerke primär als Entschädigung für Leistungen der Stadt, 
als Gewinnablieferung oder als Finanzierungsquelle für den allgemeinen Stadthaushalt? 
 

4. Welche internen Verrechnungen bestehen zwischen den einzelnen Geschäftsbereichen der Stadtwerke 
sowie zwischen den Stadtwerken und dem allgemeinen Stadthaushalt? 
 

5. Wie wird sichergestellt, dass zwischen den einzelnen Geschäftsbereichen der Stadtwerke keine unzulässi-
gen Quersubventionierungen entstehen? 
 

6. Kann der Stadtrat ausschliessen, dass Haushaltskunden über ihre Tarife indirekt Preisnachlässe, Sonder-
konditionen oder nicht kostendeckende Angebote für andere Kundengruppen mitfinanzieren? 
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